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Stellungnahme zur BAZL-Richtlinie „Airspace Design Principles Switzerland“ 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Schweizerische Hängegleiter-Verband (SHV) vertritt rund 18‘000 Gleitschirm- 

und Deltapiloten in der Schweiz und nimmt anlässlich des Stakeholder-Involvements 

zum ADP CH wie folgt Stellung. Wir bedanken uns, dass wir angehört werden. 

Der SHV ist Mitglied des Vereins GASCO, nimmt aber hier als separaten Verband 

Stellung. 

Beiliegend senden wir Ihnen wie gewünscht eine Matrix mit den von uns 

beanstandeten Punkten, die wir im Folgenden erwähnen.  

Im Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass wir die Stellungnahme des 

Aeroclubs Schweiz (AeCS) vollumfänglich unterstützen. 

 

1. Luftraumstatus HX 

Mit der beabsichtigten zukünftigen Regelungen bezüglich HX würde der 

Hängegleiterbetrieb im Bereich von Flugplätzen massiv eingeschränkt und kann von 

unserem Verband so nicht toleriert werden. Es sind zwingend detailliertere Lösungen 

zu finden. Details dazu in der Matrix Kommentare No.1 & 2. 
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2. LS-R for gliders innerhalb TMA 
 
Seit vielen Jahren werden LS-R for gliders durch Hängegleiter mitbenützt. Bei der 
kürzlichen Umbenennung dieser Zonen wurde der SHV im Wissen darum auch eng 
miteinbezogen. Würde der vorliegende Entwurf so umgesetzt, würden Hängegleiter 
künftig von deren Benützung ausgeschlossen werden, was eine massive 
Einschränkung bedeuten würde. Die Richtlinie muss daher entsprechend angepasst 
werden. Details dazu in der Matrix Kommentar 3. 
 
 

3. Buffer-Konzept 

Bei diesem Thema verweisen wir auf die Stellungnahme des AeCS. Insbesondere 

erachten wir den Buffer, wie er bei der Neugestaltung der TMA Zürich angewendet 

werden soll (3 NM zwischen Nominal Track und Luftraumgrenze) als deutlich zu 

gross und muss reduziert werden.  

 

4. Antrag 

Die verschiedenen Punkte sind schwierig schriftlich zu diskutieren und erläutern. Wir 

beantragen deshalb, dass das ADP CH zusammen mit den aviatischen Verbänden 

an einem Roundtable diskutiert wird. 

 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Wir danken für die Einladung zur Stellungnahme und verbleiben mit der Bitte um 

Kenntnisnahme und freundlichen Grüssen. 

 

Schweizerischer Hängegleiter-Verband 
Fédération Suisse de Vol Libre 

                         
Christian Boppart Christian Markoff 
Geschäftsführer Luftraumexperte 
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